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Abbanden gekommene Werttitel—litres dlsparns—Titoli smarriti

Der allfällige Inhaber der Inhaberobligation Nr. 3541 der Eidgenössischen

Bank A. G., Zürich, für Fr. 1000, d. d. 15. Januar 1917, verzins1-'
lieh zn 4% %, mit Zinsscheinen per 30. November 1917 und ff., wirtF
hierdurch aufgefordert, diese Obligation samt den Zinsscheinen - binnen
3 Jahren, von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an,
in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichts vorzulegen, ausonst die
Obligation, mit den Zinsscheinen als kraftlos erklärt wurde. (W 565*)

Zürich, den 16. November 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: ft. Huber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen 3%% Kanton Bern 190Ö',

Nrn. 34606/6, von je Fr. 500 mit Halbjahresconpons per 1. Januar 1915
u. ff., wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten

Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie Ip^les; erklärt wpfdefV'i
B e r n den 6. Oktober 1919. (W 6811)

t
Der Gerichtspräsident III: Wiber.

Der unbekannte. Inhaber der Mäntel: a) zn dem Kassa&cheine der Sparet
Leihkasse Bern, 4%%, Serie 0, Nr. 740 zu Fr. 5000; b) zu der Obli-

fation Schweiz. Volksbank, 4%%, Nr. 335962, zn Fr: 1000; c) zu dem
[assascheihe der. Hypotnekarkasse des Kantons Bern, 4%%, Nr. 51768,

zu Ff. 500, wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 6891)

Bern, den 14. Oktober 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäb?r.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Znrich — Znrigo
1919. 11. November. Unter der Firma Aktiengesellschaft für allgemeinen

Waremtustapsch (Socidtö gönörale d'Echänges commercial«) (General
Exchange Trading Company) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte
Dauer am 23. Oktober 1919 eine Aktiengesellschaft gebildet. Dieselbe
bezweckt: 1. die Verbindung zwischen Produzenten und Verbraucher in den
überseeischen und europäischen Staaten unter Vermeidung von Zwischenhandel

herzustellen; 2. Beteiligung an ähnlichen Import- und Export-Unternehmungen,

evtl. Uebernahme von solchen; 3. den direkten Austausch von
Produkten und Waren verschiedener Provenienz; 4. Gründung von
Tochtergesellschaften im Auslande. Das Aktienkapital beträgt Fr. 300,000
(dreihunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 300 auf den Namen lautende
Aktien zu je Fr. 1000. Die Uebertragung von Aktien bedarf der Zustimmung
des Verwaltungsrates. Die Einladungen an die Aktionäre zu den
Generalversammlungen erfolgen mittelst eingeschriebenen Briefes; -die gesetzlich
geforderten Publikationen geschehen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat
von 3—7 (gegenwärtig 5) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwal-
tungsf.at vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen
Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich zeichnen und setzt auch
die Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat besteht aus Joseph Lütolf,
Kaufmann, von Luzern, in Zürich 6, Präsident; Charles Borloz, Kaufmann,
von Ormond-dessous. in Zürich 1, Vizepräsident; L6on Lütolf, Kaufmann, von
Luzern, in Zürich 6; Albert S. Assdo, Kaufmann, von Saloniquc (Mazedonien),
in Zürich 7, und Franz Briefer, Kaufmann, von Arlesheim, in Zürich 6. Der
Präsident oder der Vizepräsident führen kollektiv mit je einem der übrigen
Verwaltungsratsmitglieder die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal:
Stampfenbachstrasse 19, Zürich 6.

Handel in der M e tal 1 b ran c h e ; Li eg en s c h af ts v er-
waltung und -Verwertung. — 12.November. Unter der Firma
Genossenschaft Mörser hat sich mit Sitz in Zürich am 10.November 1919 eine
Genossenschaft gebildet, welche den Erwerb, die Verwaltung und Verwertung
der Liegenschaften Rennweg 19/21 in Zürich 1 sowie die Uebernahme von
Vertretungen, wie auch den Handel, Import und Export in der Metallbranche
zum Zwecke hat. Jede handlungsfähige oder juristische Person kann auf
schriftliche Anmeldung hin vom Vorstande in die Genossenschaft aufgenommen

werben., Jedes Mitglied hat mindestens einen auf den Namen lautenden
Anteilschein von Fr. £>00 zu zeichnen und einzuzahlen! Die Zähl der Stamin-
anteile ist unbegrenzt Der. Austrift kann, jederzeit erfolgen. Erfolgt der Austritt

ahnq Ueberftagjing der Anteilscheine,, so verliert der Austretende jeden
Anspruch, auf. das Qenoesenschaftsveraiögen. Die Uebertraguhg'vbn
Anteilscheinen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Als Rechnungsjahr gilt

däs Kalenderjahr. Ein nach Abzug de? Passivzinsen, Steuern, Abgaben für
d& "Verwaltung, Unterhalt, Assekuranz, Geschäftsspesen usw. verbleibender

| FJpberschuss der Aktiven über die Passiven steht zur freien Verfügung der
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
lediglich das Genossenschaftsvermögen; Jede persönliche Haftbarkeit der ein-
zeinen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sin»» Die Generalversammlung, ein Vorstand von 1—3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, dessen
Mitglieder führen Einzelunterschrift. Der Vorstand besteht aus: Albert Maag,
Ingenieur, von Oberglatt (Zürich), in Neugs (PreUBSen). Präsident, und Eduard
He®, Architekt, von Zürich, in Zürich! 1. Geschäftslokal: Sihlstraase 16,
Ztifich 1/ • >

'Chemisch -technische, pharmazeutische Artikel
ubw. — 12. November. Paul Edmund Eckel, von Basel, in Zürich 8,
und Jakob Kunz-Akeret, von Wald (Zürich), in Winterthur, haben unter der
Firma Paul E. Eckel & Co., in Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1919 ihren Anfang nahm Unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist Paul Edmund Eckel und Kommaaditär ist Jakob
Kunz-Akeret, mit dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken).
Fabrikation und Handel in chemisch-technischen, kosmetischen und pharmazeu-
tfeehen Artikeln. Handel in technischen und Gebrauchsartikeln. Hirschengräben

48.\ Lebensmittel, Textilwaren, — 12. November. Die Firma
Bruno HommeL, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 255 vom 24. Oktober 1919, Seite
1860), Lebensmittel, Textilwaren usw., ist infolge Aufgabe des Geschältes
erloachen.

Agentur in Waren aller "Art. — 12. November. Inhaber der
Firma Jean Hard», in Zürich 6, ist JeamJacques Harden-Goiloff, von Kruhei-
Pawlosiowski (Polen), in Zürich 6. Agentair in Waren aller Art Scheuchzer-
straBse 35.

«Export, Import, Kommission in Lebensmitteln
usw. — 12, November. Inhaber der Firitoa Oswald A.Schlegel, in Zürich. 1,
ist ©Bwald August Schlegel, von Wartau (Werdenberg, St. Gaüen), in Zürich 7.
Die Firma erteüt Einzelprokura an Carl Benner, von Davos (Graubünden), in
Zürich 2. Export, Import und Kommisriön in Lebensmitteln sowie Waren
aüfer Art.
-AH otel-Resta.urant — 12, Nqjpmber. Die Finna S. Stamm-Meier,

in WTnte Fthur (S. H. A. B. Nr. 310 vom 11. Datähber 1913, Seite 2177),
verzeigt als nunmehrige Gesehäftsnatur: Betrieb des Hotel-Restaurant
Kasino Zollikon. Domizil und Geschäftslokal: Zollikon, GstaadStrasse
Nr. 985, woselbst der Inhaber auch wohnt

12.- November. Stiftung-für Zürcher Pfandfinderheime, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 65 vom 19. März 1919, Seite 451). Die Unterschrift von Hans- von
Meiss ist erloschen. An dessen Stelle wurde als Leiter des Pfandfinderkorps
«Stadt Zürich» gewählt: Gustav Däniker, stud, jur., von Zürich,' in Küsn&cht.
Derselbe führt Kollektivunterschrift je mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

12. November. Die Firma N. Bickel, Schweizerische VerkaufsabteMung
der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft in Berlin für Elektrizitätswerke,
Installateure & Wiederverkäufer, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 162 vom 13. Jüli
1916, Seite 1110), wird abgeändert in Nicolaus Bickel. Natur des Geschäftes:
Vertretung für die Schweiz der Verkaufsabteilung der Allgemeinen
Elektrizitäts-Gesellschaft in Berlin, für Elektrizitätswerke. Installateure und
Wiederverkäufer.

12. November. Konsumverein Aathal, in Aathal-Seegräben (S. H. A. B.
Nr. 248 vom 28. Oktober 1917, Seite 1685), Die Mitglieder dieser Genossenschaft

haben in ihrer Generalversammlung vom 4. Oktober 1919 eine Revision
ihrer Statuten vorgenommen, derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber zu konstatieren sind: Jeder Genossenschafter hat ein GenosSen-
schaftsanteilrecht, für das ihm ein Titel ausgestellt wird, in welchem auch die
Zinsen und Warenrabatt bis auf* den • Totälb'etrag von Fr. 300 vorgemerkt
werden," Auf Wunsch des Genossenschafters kann aber auch die Aeufnung
in gleicher Weise erfolgen bis auf den Betrag von Fr. 500 per Titel.

12. November. Aenderang von Amtes wegen gemäss Urteil des schweizerischen

Bundesgerichtes vom 81. Oktober 1910:
Elektrische Glühlampen usw. — Die Firma A. Grossmann-

Tscharner & Cie. Planiawerke, Kommanditgesellschaft, in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 163 vom 11. Juli .1918, Seite 1142), wird abgeändert in A. Grossmann-
Tscharner & Cie.

Import und Export in Holz. — 12. November. Die Firma
Schwank & Stürzinger, in,Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 121 vom 22. Mai 1910.
Seite 877), Gesellschafter: Jakob Oskar Schwank und Gottlieb Stürzinger.
Import und Export in Holz, wird infolge Konkurses über diese' Kollektiv-
gesellschaft von Amtes wegen gelöscht

Holzhandel. — 12. November. Die Firma Cesare De Mas, in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr, 206 vom 4. September 1915, Seite 1207), Holzhandel,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und. Wegzuges- des Inhabers erloschen. •

12. November. Die Firma «Ofcx» Petroleum-Aktiengesellschaft Zürich,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 62 vom 14. März 1916, Seite 409), verzeigt als nüu-
mehriges Geschäftslokal: Zürich 5. Hafnerstrasse 7.

12. November. Chemische Fabrik Uetikon vormals Gebrüder Schnorf, in
Uetikon am See (S. H. A. B. Nr. 247 vom 15. Oktober 1919, Seite 1814). Albert
Schnorf-Flury ist infolge Hinschiedes aus dem Verwaltungsrate dieser
Aktiengesellschaft ausgeschieden,, dessen Unterschrift als Delegierter ist d^mit
erloschen.

18. November. Verein eidgen. Post-, Telegraphen- und Zollangestellter,
Sektion Zürich. Bahnpostbureau, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 317 vom 27.
Dezember 1911, Seit® 2180). Die Mitglieder, dieses Vereins haben ip, ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. Oktober 1919 auf die* Ej^tragtpik! im
Handelsregister verzichtet. Dieser Verein,' und- d^mit die UhtemOmiften: der
Vorstandsmitgjieder Jokfeph Gkueh und Gottlieb Kaegi werdbn cUalier hiärörts
anmit gestrichen."
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13. November. Schreinermeister und verwandte Berufe von Zürich und
Umgebung, in Zürich (S. H. A. B. Nr.Ü81 vom 1. August 1918, Seite 1249)/
Hans Siegrist, Ernst Caspar Iier und Gottlieb Ellwanger sind aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden, die Unterschriften der beiden
erstem sind damit'erloschen. Der Verstand. besteht nunmehr aus: Adolf
Gucker, Präsident, bisher Beisitzer; Albert. Wysling, Vizepräsident, bisher
H.Aktuar; Carl Schwartz, I.Aktuar, bisher; Walter Heinrich Egli, Schreiner-
meister, von Zürich, in Zürich 6, H. Aktuar; Rudolf Baumann, Quästor, bisher,
und Heinrich Schnetzler, bisher, Heinrich Johannes, bisher, und Georg Held,
Schreinermeister, von Zürich, in Zürich (3, Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident

zeichnen je mit dem I. Aktuar oder Quästor kollektiv. Das Geschäftslokal
der Genossenschaft befindet sich nunttehr in Zürich 8. Alderstrasse 26.

Zimmergeschäft. — 13.November. Die Firma Theophil Furrer, in
Bauma (S. H. A. B. Nr. 211 vom 12. Juni 1900, Seite 847), Zimmereigeschäft,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Export in industrielle^ Rohmaterialien und Halb
fabrikaten. — 13. November. Die Birma Emil Konrad, in Zürich 6
(S. H. A. B. Nr. 281 vom 29. November 1918, Seite 1849), verzeigt, als
nunmehriges Domizil und Geschäftslokal:) Z ü r i c h 5, Konradstrasse 49/51. Der
Inhaber wohnt in Luzern. Natur des Geschäftes: Export in industriellen
Rohmaterialien und Halbfabrikaten. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der aufgelösten Kommanditgesellschaft «F. Konrad & Co.», in Zürich 5 (S. H.
A. B. Nr. 278 vom 25. November 1916, Seite 1787).

Bäckerei Hafer, Getreide. — 13. November. Die Firma
J. Bollier, in Thalwil (S. H. A. B. Nr.,ß09 vom 10. Dezember 1913, Seite 2171),
Bäckerei, Hafer- und Getreidehandel, ist infolge Hinschiedes des Inhabers.upd
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Modes en gros, Export Import usw. ;— 13. November.
Emil Voss, von Crefeld (Preussen), ig Zürich 5, und Rudolf Voss, von Zürich,
in Zürich 5, haben unter der Firma !§,- & R. Voss, in Zürich 5, eine Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welche amrl. November 1919 ihren Anfang nahm.
Modes en gros, Export, Import, Hüte, Blumen, Federn, Seide, Fabrikation
und Verkauf von Damenhüten. Limmatstrasse 5.

TTj-
Hern — B^rne — Bern* *

Bureau Bern
Wirtschaft. — 1919. 13. November. Inhaber der Firma Rudolf

Gfeller, in Bern, ist Rudolf Gfeiler, vöh Bümpliz, in Bern. Wirtschaft z. Römer.
Tumweg 18. n"

Wirtschaft. — 13. November. Die Firma Frau Minder-Wegmüller,
Wirtschaft z. Römer, in Bern (S. H. ht B. Nr. 57 vom 9. März 1908, Seite 389),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

13. November. Schweizer Film-Industrie A. G. (Industrie Suisse du Film
S. A.) (Swiss Film Industry Ltd.), iubBern (S. H. A. B. Nr. 207 vom 5.
September 1917, Seite 1423, und dortigeiVerweisung). Der Verwaltungsrat hat an
Stelle des bisherigen, ausgetretenen Direktors Oskar Walser als neuen Direktor

ernannt: Max Htmziker, von Basel, Kaufmann, in Bern. Ferner hat der
Verwaltungsrat dem Robert Liniger*.' von Wohlen bei Bern, Kaufmann, in
Bern, Prokura mit Einzelunterschrift erteilt. Das neue Domizil der Gesellschaft
befindet sich in ihrem Bureau: Schwanengasse 5,.in Bern. Der Verwaltungsrat

Adolf Laubbacher ist heimatberedhtigt in Appenzell.
Motorräder und Zubehöre. — 13. November. Paul Theophil

Kehrer, Kaufmann,' von und in Bern, und Fräulein Louise Ott, von und in
Basel, haben unter der Firma Kehrer & C°, in Bern, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. November 1919 begonnen hat. Paul Theophil
Kehrer ist unbeschränkt haftenderyGesellschafter, Fräulein Louise Ott..ist
Kommpnditärin mit dem Betrage ve# fünftausend Franken. Import und-, ^x>
port von Motorrädern mit Zubehören. Thunstrasse 41. <

13. November. Die Genossenschaft unter der Firma Holzeinkaufsstelle
schweizerischer Papier- & Papierstoff-Fabrikanten (Bureau d'aehat de Bois de
l'indußtrie Suisse du Papier), mit bisherigem.Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 102
vom 2. Mai 1916, Seite 702, und Verweisung), hat am 10. Juli 1917 beschlossen,
ihren Sitz nach Luzern zu verlegen;-üie Firma wird somit im Handelsregister
von Bern gestrichen.

Holzsohlen. — 14. November. Die Firma F. Oesch-Müller,
Fabrikation von Holzsohlen in Werkstättepbetrieb und Handel mit solchen, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April, jL917, Seite 669, und Verweisung), wird
infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Firmainhabers nach
Lugano in Bern gestrichen.

Metzgerei und Fleischhandel. — 14. November. Die Firma
G. Zürcheris Witwe, Grossmetzgerei und Fleischhandel, in Ostermundigen
(S. H. A. B. Nr. 295 vom 30. November 1911), wird infolge Todes der
Inhaberin gelöscht.

Metzgerei. — 14. November. Inhaber der Firma Ernst Zürcher, in
Ostermundigen, ist Ernst Zürcher, von Rüderswil, in Ostermundigen.
Metzgerei. '.f,

Waren aller Art. — 14. November. Inhaber der Firma Friedrich
Arnold Haupt, in Bern, ist Friedrich .Arnold Haupt, ungarischer Staatsbürger,
in Bern wohnhaft Export und Import von Waxen aller Art. Bollwerk 33. Die
Firma erteilt Prokura an Josef Maief, von Beurnevösin, in Bern.

Bureau Btel
Seife und Oel. — 12. Novqipber. Die Firma Alfred Marchand, Handel

mit Seife und Oel, mit Sitz in Biel (§. H. A. B. Nr. 110 vom 11. Mai 1916), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

G i p s e r e i. — 12. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Novarina & Bonetti, Gipsermeister, in Biel (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar
1914), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Schrauben und Metall waren..— 12. November. Die
Genossenschaft unter der Firma Usine Exäa in Liq., mit Sitz in Biel, Herstellung und
Verkauf von Schrauben und Metallwaren (S. H. A. B. Nr. 287 vom 6.
Dezember 1918 und Nr. 74 vom 28. März 1919), ist nach beendigter Liquidation
erloschen.

Bureau de Courtelarg
Scierie et commerce <Le bois. — 13 novembre. La raison

Jles. Landry, scierie et commerce de bois, ä la Heutte (F. o. s. du c. du
12 juillet 1907. n° 175, page 1250),nest radiöe ensuite de cessation de
commerce.

'

13 novembre. L'Association immobilere de Mont-Soleil, ä St-Imier
(F. o. s. du c. du 4 avril 1913, n° 86, page 601), a ete d6clar6e dissoute par
ctecision de l'assembtee g6n6rale du1 27 octobre 1919. La liquidation sera
op6r6e sous la raison sociale Association immobilere du Mont-Soleil en
liquidation, pax Baptiste Savoye, industrial, du Locle; Paul Girod-Girard, negotiant,
du Locle; Francois Geneux, directeur, de Ste-Croix; Emile Schweingruber,
industriel, de Wahlern, tous ä St-Imier, lesquels signeront collectivement k
deux. '

13 novembre. Dans son assemblöe g6n6rale du 8 mai 1919, la soeiöte.
anonyme Soctete anonyme Imprimerie du «Progrfes» Tramelan, ayant son
siöge ä Tramelan-dessu8 (F. o. s. du-c. des 3 juin 1914, n° 627, page 947, t
24 aoüt 1916, n°.198, page 1310), a äfcceptd la d6mission de Anahole Chatelain
comme pr6sident et de Auguste Reyniond, comme secr6taire de la soeiöte. Ont

6t6 nommös en leur lieu et place: Iteon Ducommun, fabricant d'horiogerie, de
Tramelan-dessus, y demeurant, president; Paul Chatblain, secr£tair~rorn:r_r.:n].
de Tramelan-desBus, • y demeurant, secrötaire. II n'est apporte itucun .vun«
changement aux faits publi6s anterieurement.

Bureau de BeUmont
14 novembre. Sous la denomination de Association des Usinlers de la

Some et de ses afiluents, il est constitud ä Del6mont une association
conformäment au titre II, cbapitre 2r^u Code civil suisse, qui a

pour but: a) de favoriBer et de veiller. aux intfrdts hydrauliques de la
contrde traversde par la Sorne et ses affluents, tant au point de vue g6-
ndral qu'au point de vue spdeial des soci&taires; b). de repräsenter les
dits intdrdts vis ä-vis des pouvoirs publics ou tous autres tiers; c) en
gdndral,.de tout faire pour arriver k une utilisation rationnelle des forces,
du cours de la Some et de ses affluents; d) de^prdvenir, dans la mesure
du possible, toutes contestations entre socidtaires au sujet de leurs droits
respectifs aux forces bydrauliques de la Sorne et de ses affluents et amen er, la
cas dchdant, les intdressds ä conciliation ou transaction. Elle ne poursuit
aucun but lucratif. Les Statuts sont du 12 octobre 1918. La diirde de
l'associaiion est illimitde. Peut dtre requ socidtaire, tout propridtaire de
rouage k la Sorne et ses affluents o.u usinier qui exploite une industrie
employant les forces bydrauliques de la Some et de ses affluents. La
rdception du socidtaire a lieu par. decision jde 1'assemblde gdndrale et sur
prdavis de la direction de l'association. Chaque socidtaire peut sortir de
l'associatipn avant le 31 ddcembre de chaque annde et par demande
derite faite ä-la direction au plus tard fin octobre; la quality de socidtaire

se perd par la mort. Les contributions et amendes vers des par le
socidtaire sortant ou ddcddd restent acquises ä l'association; les' dispositions

de Particle 73 C. c. s. sont spdcialement rdservdes. La cotisatiob
acnuelle est fixde ä 1 franc par cheval hydraulique; eile ne sanrait touter
fois dtre infdrieure ä dix francs. II peut, par decision de l'asseijhblde
gdndrale, dtre fixd une cotisation d'entrde et une cotisa'tion de sqrtie. Le
fonds social est formd: a) des contributions sociales; b) de toutes autres
sommes mises k la disposition de l'association;, c) des amendes socialesi
Les socidtaires sont exondrds ds toute responsabilitd personnelle quant
aux engagements de l'association et ces engagements sont uniquement
garantis par les biens de cette derniere. Les communications de
l'association se. feront valablement dans la Feuille officielle du. Jura, qui est
son Organe de publication. Lesorganes de l'assoeiation sont: 1. 1'assemblde

Sdndrale; 2. la direction composde de trois membres,, soit d'ün prdsident,
'un vice-prdsident et d'un secrdtaire-caissier, tous trois nommds-

•pour trois ans par 1'assemblde gdndrale. L'association est representee
vis-ävis.des tiers par le prdsident, le secrdtaire et le vice-prdsident;. la
socidtd est valablement engagde par la signature collective de deux d'entre
eux. La direction est.composde ae: Joseph Amgwerd, avocat, de Sattel,
ä Porrentruy, prdsident; Jämes Ruedin, du Landeron, industriel, ä Deld-
mont, vice-prdsident, et Paul Meyer, directeur chez MM. Sagne et Cie,
de Bodcourt, ä Deldmont, secrdtaire«

Bureau Erlach
Wirtschaft. — 14. November. Inhaber der Firma Johann Hofer, in

Brüttelen, ist Johann Hofer, Johanns sei., von Nennigkofen (Solothum), Wirt
der Wirtschaft zur Linde.

Spezereien. — 14. November. Inhaber der Firma Gottfried Förster,,
in Müntschemier, ist Gottfried Forster, Bendichts sei., von Golaten, Negoziant;
in Müntschemier. Tuch- und Spezereihandlung.

> 'Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmerdal)
14. November. Der Verein Garantenverein für die Sekundärschule Wimmis,

mit Sitz in Wimmis (S. H. A. B. Nr. 57 vom 7. März 1910, Seite 286), hat
aufgehört zu existieren, da die Einwohnergemeinde Wimmis die sämtlichen
diesem Verein obliegenden Pflichten bezüglich der Sekundärschule Wimmis
übernommen hat. Der im Handelsregister eingetragene Vorstand besteht,
längst nicht mehr;'der Verein wird von Amtes wegen gelöscht.

Holzsohlen und Holzwaren. — 14. November. Die Firma,
«Dupoizat Aind, in St. Symphorien d'Ozon, Ddpartement de l'Isdre (Frankreich)

(S. H. A. B. Nr. 267 vom 14. November 1917, Seite 1798), hat ihre
Zweigniederlassung in Spiez aufgegeben. Die Firma Dupoizat Abte, Filiale
Spiez, Holzsohlen- und Holzwarenfabrikation, in Spiez, ist daher erloschen
und wird von Amtes wegen gestrichen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1919. 1. August. Schreibers Rigi-Hoteis A. G., in Arth (S. H. A. B. 1914,

Seite 1165,1. Juli 1916, Nr. 152, Seite 1046, und 1919, Seite 595). Die
Generalversammlung hat in der Sitzung vom 31. Mai 1919 unter anderm folgende
Abänderungen der Statuten beschlossen: § 4. Das bisher Fr. 540,000
betragende Grundkapital ist auf Fr. 205,500 herabgesetzt worden und besteht
aus Fr. 80,000 Stammaktien, eingeteilt in 800 auf den Inhaber lautende Titel
von je Fr. 100 nominal und Fr. 125,500 Prioritätsaktien, eingeteilt in 251 auf
den Namen lautende Titel von je Fr. 500. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt,
für den Betrag von Fr. 244,500 weitere Prioritätsaktien in PaxtiaJen von je
Fr. 100, vereinigt in Zertifikate von je fünf Partialen auszugeben und die
Bedingungen der Emission festzusetzen. § 7. Die Stammaktien von je Fr. 100,
die Prioritätsaktien für je Fr. 500 und die Zertifikate für je fünf Prioritätsaktien

zu Fr. 100 sind unteilbar. Die Gesellschaft anerkennt nur einen
Vertreter für diese Aktien und für je ein Zertifikat von fünf Prioritätsaktien.
§ 7bis. Es bestehen 2000 auf den Inhaber, lautende Genussscheine von Fr. 100-
nominal, eingeteilt in 100 Einzelstücke und in 380 Zertifikate über je fünf
Genussscheine.

' Die Zertifikate sind unteilbar. Den Inhabern der Genussscheine

stehen nur die in den Statuten gewährten Ansprüche zu. Die Gesellschaft

kann jederzeit durch Beschluss der Generalversammlung die Genuss-
scheine samthaft oder teilweise in Stammaktien umwandeln oder al pari
zurückzahlen. Die übrigen Aenderungen betreffen keine zu veröffentlichenden-
Tatsachen. Die bisherigen fünf Mitglieder des Verwaltungsrates: Franz
Sidler, Direktionssekretär, in Luzern; Friedrich Schreiber, in Arth; Jos.
Fellmann, Rigibahndirektor, in Vitznau; Adolf Zähringer, Priviat, in Luzern, und
Adolf Graber, Fürsprech, in Luzern, sind auf eine dreijährige Amtsperiode
wieder gewählt. Als weiteres Mitglied ist neu gewählt: Gemeindepräsident
Josef Bilrgi, Landwirt; von und in Arth.

Frelhnrg — Frlbouurg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruglre)

1919. 13 novembre. Sous la d6nomination de Tresses de Fribourg S. A.,
il existe ä Bulle, une sdci6t6 anonyme par actions qui a pour objet
l'achat des tresses de paille de Fribourg et leur revente en Suisse' ou k
l'6tranger. Les Statuts sont dates du 4 octobre 1919; la dur6e de la soci6te
est illimitee. Le capital social est fix6 ä quaranta mille francs (fr. 40,000),
divis6 en 400 actions de cent francs chacune, nominatives. Le capital est
entiörement 6mis et souscrit et le cinquiöme au moins de chaque actions est
vers6. Les actions sont rev&tues de la signature de deux membres du conseil
d'admiuistration et ne sont pas divisibles. Albert Kesselring, k Bulle, fait
apport k la soeiöte de divers objets dont la valour a 6t6 ftx6e aprte inventaire
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k la somme de trois • milie sept cent dix-neuf francs cinquante centimes
(fr. 3719.50). Les communications qui lögalement ou statutairemrat doivent
8tre faites seront insdröes dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans
la Feuille officielle du (Danton do Fribourg. Les organes de la sociötö sont:
a) l'assemblöe gönörale des actionnaires; b) le conseil d'administration, compost

de 5 ou de 7 membres, nommös par l'assemblöe g6n6rale pour une duree
de 5 ans et r661igibles; c) le comitö do direction; d) les contröleurs. Le conseil
d'administration est afttuellement compost de: Axthur Greterier, directeur de
fabrique, originaire de Cham, domicilii ä Broc, president; Alfred Reichlen,
agent de banque, originaire de La Tour-de-Tfeme, domicilii k Bulle, vice-
prösident; Marcel Rappo,. comptablc. originaire de Wiinnewil, domicilii k
Bulle, secretaire: Ernest Mtiller-Chiffelle, secretaire, originaire d'Albeuve,
domicilii k Fribourg, membre;Jean Musy, Cönseiller d'Etat, originaire
d'Albeuve, domicilii ä Fribourg,-'ihembre; Ferdinand Truffat, ndgociant, d'origine
franjaise, domicilie k Bulle, membre; Jules -Blanc, negociant, originaire de
CorbiÖres, domicilie ä Bulle, membre. Marcel Rappo a 6te nomme administra-
tour-dei6gu6 et Albert Kesselring, originaire de Kradolf (Thurgovie), domicile

ä Bulle, fonde de procuration. La societe est vaJablement engagee vis-4-
vis des tiers par la signature collective de deux administrateurs ou d'un ad-
ministratcur et d'Albert Kesselring, fonde do procuration.

Solothnrn — Solenre — Soletta
Bureau (Men

Photograpbische Bedarfsartikel — 1919. 13.November.
Inhaber der Firma Albert Ruegg, in Ölten, ist Albert Ruegg-Karlen, von
St. GaDenkappel, in Ölten! Handlung photographischer Bedarfsartikel Klosterplatz

Nr. 811.
Schlosserei, Dreherei, Installationsgeschäft. —

13. November. Die flrma A. Sinniger Maschinenfabrik zur MüMe, in der
Wöschnau, Schlosserei, Dreherei, Installationsgeschäft (S. H. A. B. Nr. 264
vom 9. November 1916), ist zufolge Konkurses von Amtes wegen gestrichen
worden.

Bureau Stadt Solothurn
24. Oktober. Unter der Firma Baugenossenschaft des Verkehrs-

-personals Solothurn besteht mit Sitz in Solothurn auf unbestimmte Zeit
eine Genossenschaft, welche sich zur Aufgabe stellt, ihren Mitgliedern
gesnnde und billige Wohnungen zu verschaffen. Die Genossenschaft sucht
ihre Zwecke zu erreichen:' a) durch Ankauf von Land und den Bau von
Wohnhäusern, Mehrfamilienwohnhäuser sollen jedoch nurausnabmsweiseund
wenn die Umstände es als vorteilhaft erscheinen lassen, gebaut werden;
h) dnrcb Vermietung unkündbarer Wohnnngeh an die den Statuten und
Verordnungen der Genossenschaft sich unterziehenden Mitglieder; zwei
Drittel' der Wobnungen sollen für die im aktiven Dienst der Bundesbahnen
stehenden Mitglieder oder deren Hinterlassenen reserviert bleiben. Als
Angestellte der Bundesbahnen im Sinne dieser Bestimmungen gelten auch
Angestellte der in Solothnrn einmündenden Nebenbahnen sowie der
schweizerischen Post- nnd Telegraphen Verwaltung,'soweit sich solche Ver-
kebrsanstalten im Verhältnis zu der Zahl ihrer der Genossenschaft
beigetretenen Angestellten gleich stark mit Kapital an der Baugenossenschaft
beteiligen wie die Bnndesbabnen; c) durch Anschluss an den Verband
schweizerischer Eisenbahner Bau- und Wobnungsgenossenschaften und
event, andere Verbände mit ähnlicher Zweckbestimmung. Eine Veräusse
rnng der der Genossenschaft gehörenden Liegenschaften darf nur ganz
ausnahmsweise nnd unter Ausschluss jeglicher Spekulationsabsicht
stattfinden. Die Statuten sind am 25. September 1919 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft- können alle, im Dienste einer öffentlichen
Verkebreanstalt, der Gemeinde oder des Staates, stehenden Personen werden.
Die gewerkschaftlichen Verbände dieses Personals können die Mitgliedschaft

ebenfalls erwerben. Desgleichen kann der Vorstand andere natürliche

oder jnristische Personen in die Genossenschaft aufnehmen, wenn
er es für notwendig oder zweckmässig erachtet. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch schriftliche Anmeldung, Genehmigung derselben durch
den Vorstand und Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 5 durch die
Gründer und Fr. 15 durch später eintretende Mitglieder. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, für mindestens Fr. 400 auf seinen Namen lautende
Anteilscheine der Genossenschaft zu erwerben. Die Einzahlung der Anteilscheine
kann auch ratenweise erfolgen; in diesem Falle müssen jedoch allmonatlich

Abschlagszahlungen von mindestens Fr. 10 geleistet werden. Für
jedes Mitglied, das eine Genossenscbaftswobnung mieten will, besteht die
Verpflichtung zur Ueberüahme von Anteilscheinen im Betrage von
mindestens dem zehnten Teil der Anlagekosten des Mietobjektes. Diese Summe
mnss durch 100 teilbar sein; sie wird in jedem einzelnen Falle vom
Vorstand festgesetzt. Die Abtretung, Verpfändung oder sonstige Belastung der
Anteilscheine ist der Genossenschaft gegenüber ohne Wirkung. Der Aus
tritt ans der Genossenschaft kann nur nach geschehener Aufkündung auf
Ende eines Geschäftsjahres, die wenigstens sechs Monate vorher an den
Vorstand gelangt sein muss, erfolgen. Genossenschafter, deren haftbare
Anteilscheine den Betrag von Fr. 400 übersteigen, müssen ihren Austritt
-ein Jabr -vorher anzeigen. In den ersten fünf Jahren nach dem Eintritt
ist die Kündigung nicht zulässig. Der Austritt erfolgt ferner infolge
Todes oder Ausschlusses, welch letzterer durch den Vorstand,
im ' Berufnngsfalle durch die Generalversammlung ausgesprochen
werden 'kann, wenn das Mitglied: a) mit. den an die
Genossenschaftskasse zu leistenden Zahlungen länger als drei Monate im
Rückstände ist; b) sich einer mit den Interessen der Genossenschaft nicht
zu vereinbarenden Handlungsweise oder einer sonstigen Verletzung der
Statuten schuldig macht. Wenn ein Mitglied stirbt, gilt es mit dem
Scbluss des Geschäftsjahres, in dem der Tod erfolgt ist, als ausgeschieden.
Hinterlässt ein verstorbener Genossenschafter eine Witwe und erklärt
diese binnen drei Monaten nach dem.Tode des Mannes ihren Beitritt zur
Genossenschaft, so ist sie im Falle der Aufnahme von der Zahlung des

Eintrittsgeldes befreit. Das gleiche Recht steht Eltern, die mit einem
verstorbenen Genossenschafter in ungetrennter Haushaltung eine Genossen-

schaftswohnung inne hatten oder einem grossjährigen Sohne zu, falls keine
Witwe da ist oder die Witwe nicht eintreten will. Die Abrechnung mit
den Ausgeschiedenen oder deren Erben erfolgt nach Massgahe der Genossenschaft

auf Ende des Geschäftsjahres, in dem die Mitgliedschaft erlischt.
Die Ausgeschiedenen oder ihre Erben bähen im Maximum Anrecht auf
die Rückzahlung der auf. die gezeichneten Anteilscheine einbezablten
Beträge nebst Zinsen. Guthaben auf Anteilen, die binnen zwei Jahren, vom
Erlöschen der Mitgliedschaft an gerechnet, nicht erhoben werden, verfallen
dem Reservefonds. An das Vermögen der Genossenschaft haben ausscheidende

Mitglieder oder ihre Erben keinen Ansprach. Für die Verpflichtungen
der Genossenschaft haften ihr Vermögen und die Anteilscheine der
Mitglieder. Eine weitergehende persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen mit
rechtsverbindlicher Wirkung, wo nicht schon das Gesetz eine Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorsiebt, durch schriftliche Mitteilung;

Aus dem nach statutengemässer Aeufnuug der Reserve-, Amortisations-,

Erneperungs- und Reparaturenfonds vvrbleihendeh Einnahmenüberschusses

wird vorerst die Verzinsung der Anteilscheine zu dem vom Vorstand
festgesetzten Zinsfuss bestritten. Ueber die Verwendung des darüber hinaus

verbleibenden Ueherschnsses bescbjiesst die Generalversammlung. - Die
Organe der Genossenschaft sind: 1. die Generalversammlung; .2. der
Vorstand; 3. diekGeschäftsleitung; 4. difejKontrollstelle. Der Vorstand - vertritt
die Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht.
Die rechtsverbindliche Unterschrift .'.für die Genossenschaft führen der
Präsident oder der Vizepräsident des Vorstandes gemeinsam mit dem
Sekretär, dem Bncbhalter oder demt Kassier. Der Vorstand besteht ans
folgenden Personen: Max Michel, Bähningenenr, von und in Solothurn,
Präsident; Arnold Dörfliger, von Fülenbach, Stationsvorstand, in
Solothurn; Vizepräsident; Eduard Morf, ivon Boppelsen (Kt. Zürich),
Rechnungsführer der S. B. B., in Soloiborn, Sekretär; Fritz Spahr, von Her-
zogenbuchsee, Rechnungsführer des Bahningenieurs, in Biberist, Buchhalter;
Theodor Studer, Kassier der E. S. B;"; von Hägendorf, Kassier; Johannes
Rathgeb, von Wallisellen (Kt. Zürich), Bahnmeister; Hermann Hügli,
von Seedorf (Kt. Bern), Betriebschef-Adjunkt; Otto Wirz, von Solothurn,
Postbnreaucbef; Walter Wirz, von SMothurn, Briefträger; Hans Michel,
von Köniz, Souschel; Gottfried Bnrkhardt, von Sumiswald, Vorarbeiter;
Hans Hegi, vonRoggwi], Lokomotivführer; Eduard Bran, von Niederwil
(Kt. Solothnrn), Zugführer; diese neäh alle in Solothurn, und Hermann
Ingold, von Steffisburg, Vorarbeiter, in Zuchwil. Geschäftslokal:
Dornacherstrasse Nr. 109.

Bäckerei, Konditorei — 12. November. Die Einzelfirma
E. Loosll, Bäckerei und Konditorei, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 371 vom
29. September 1903, Seite 1481), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. "r

Uhren, Bijouterie. — 12. November. Inhaber der Einzelfirmä
Paid 'VoiteL in Solothurn, ist Paul Voitel, von und in Solothurn. Uhren-
macherei; Ührenhandel und Bijouterie. Stalden Nr. 55.

12. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Union A.-G.
Schweiz. Uhrenfabrik, Solothurn (UnionrS. A. Fabrique Suisse de Montres,
Soleare) (Union Swiss Watch Works, Limited, Soleure), in Solothurn (S. H.
A. B. Nr. 103 vom 3. Mai 1916, Seite 711, und Nr. 243 vom 12. Oktober 1918,
Seite 1615), hat in der Generalversammlung vom 11. November 1919 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen getroffen: Art. 3 erhält
folgenden Zusatz: «Die Uebertragung von Aktien an Ausländer ist untersagt.
Eine bezügliche Bewilligung darf weder vom Verwaltungsrat noch von der
Generalversammlung erteilt werden.» Die übrigen Punkte der oben zitierten
Publikationen sind unverändert geblieben.

Sehaffhusen — Schaihoise — Sdalhsa
1919. 12. November. Aus demVorstand der Genossenschaft < Konkordia* in

Schaffhausen, mit dem Sitz in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 260 vom
4. November 1919, Seite 1683/84), sind der Präsident, Josef Härtenstein,
der Verwalter und Kassier, Konrad Mdinberger, der Aktuar, Josef Michel,
der Vizepräsident, Emil Brugger, und'die Beisitzer: Kaplan Ignaz Weber,
Fidel Geissmeier, Zyriak Sauter, EmikSchmid and Gabriel Resnizek
ausgeschieden und die Unterschriften der drei erstem erloschen. In den
Vorstand wurden gewählt: Zum Präsidenten: Hans Ruckstuhl, Kaufmann,
von" Tobel und Braunau (Thurgau), imSchaffhausen: zum Kassier: Josef
Inderhitzin, Kaufmann, von Sattel (Sehwyz), in Nenhansen; zum Aktuar:
Albert Eiseoreich, • Hilfsarbeiter, voUdSchönholzerswilen (Thurgau), in
Scbaffbansen, welche für die Genossenschaft kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift führen; zum Vizepräsidenten wurde gewählt:. Adolf
Gögget, Spenglermeister, von Scbaffhausen; zu weiteren Mitgliedern:

i
Johann Kaiser, Vikar, von Au-Fischingen (Thurgan); Angust Rebsamen;

1 Mariner, von Bichelsee (Thnrgau),- üttd Carl Hangartner, Ghemigraph,
von Altstätten (St. Gallen); diese vier in Schaffhausen. •'• 1

St Gallea — St-GaH — Saa Gallo
1919. 12. November. Kohlenwerke A. G. Uznach, Aktiengesellschaft, mit

Sitz in Uznach (S. H. A. B. Nr. 189 vcffi 10. August 1918, Seite 1295). Die
Generalversammlung vom 7. November 1Ö19 hat die Auflösung der Gesellschaft
beschlossen. Die Liquidation wird durch den Verwaltungsrat durchgeführt.

Stickerei. — 12. November. Die Firma Hoechener, Rüegg & Co.,
Stickereifabrikation und Export, in St.'Gallen C (S. H- A. B. Nr. 185 vom
9. August 1916, Seite 1243), meldet als gegenwärtiges Geschäftslokal an:
Gutenbergstrasse 8.

13. November. Inhaber der Firma _]Walter Rymann, Chem.-techn.
Produkte, in Wil, ist Walter Rymann, von Niederrohrdorf (Aargau), in Wil.
Fabrikation von Bodenwichse, SchühcrÖbie, Schuhfett, Wagenfett und
verwandte Artikel. Zum Augarten. ToggenÖurgerstrasse.

Holz, Kohlen. — 13. November. Die Firma Emil Beer's Wwe., Holz-
und Kohlenhandlung, in Rorschach (S. £P. A." B. Nr. 22 vom 25. Januar 1911,
Seite 128), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

13. November. Unter dem Namen Milchproduzentengenossenschaft
Marbach besteht mit Sitz in Marbach auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft
nach Titel 27 des Schweiz. O. R., bestehend aus Milchproduzenten; sie hat
zum Zweck die bestmögliche Verwertung" bzw. den gemeinsamen Verkauf der
Milch. Die Statuten datieren vom 15. Juni 1919. Die Genossenschaft sucht
einen den Produktionskosten > entsprechenden Milchpreis zu sichern, sei es
durch den Selbstbetrieb einer Käserei oder Molkerei, oder durch den Verkauf
der Milch an Konsumenten oder Drittpersonen. Sie fördert die Produktion
einer reellen und gesundheitlich einwandfreien Milch. Die Genossenschaft
beginnt ihre Tätigkeit mit der Genehmigung der Statuten. Sie wird als
Genossenschaft in das Handelsregister eingetragen. Die Genossenschaft ist Mit-
gtie'd des Milchproduzenten-Verbandes Rheintal-Appenzell. Die Mitgliedschaft
erlangen Milchproduzenten durch eine* schriftliche Eintrittserklärung. Ins
Handelsregister eingetragene Milch- und! feäsereigenossensehaften werden auf
Gründ der Beschlüsse ihrer Hauptversammlung aufgenommen. Die Mitglied-;
Schaft erlischt infolge Konkurs, Austritt, Ausschluss oder Tod. Der Austritt
ist nur auf Ende Dezember nach vorausgegangener dreimonatiger schriftlicher

Kündigung statthaft. Ausscheidrade verlieren den Anspruch auf das
Verbandsvermögen und haften für ein -*während der Mitgliedschaft entstandenes

Betriebsdefizit nach Massgabe defr eingelieferten Milch bzw. der
beitragspflichtigen Kuhzahl. Die Genossenschaft beschafft sich ihre finanziellen
Mittel durch Eintrittsgelder und Jahresbeiträge, die durch die Hauptversammlung

festgesetzt werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
einzig das Verbandsvermögen. Ein eventuell entstehendes Betriebsdefizit wird
dürch die Mitglieder nach Massgabe der eingelieferten Milch bzw. der
beitragspflichtigen Kuhzahl gedeckt. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt
Die Organe der Genossenschaft sind: -Die Hauptversammlung, der Vorstand
von 3—7 Mitgliedern und die Rechnuitgsrevisoren. Der Präsident oder der
Vizepräsident zeichnet kollektiv mitiffdem Aktuar. < Der Vorstand besteht
zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Alphons Keel, Metzger, von Rehstein,
Präsident; Robert Kobelt, Müller und Landwirt, von Marbach, Vizepräsident;
Albert Benz, Landwirt, von Marbach, [Aktuar; Jacob Kobelt, Landwirt, von
Marbach; Walter Kobelt, Landwirt, von Marbach; Leonhard Hobi, Zwirner,
von Mels, und Emil Kobelt, Förster, von.'Marbach; alle wohnhaft in Marbach.

13. November. Verband der Milchüeferanten von Roischach and Umgeh
bung, Genossenschaft, mit Sitz in Rorschach' (S. H. A. B-. Nr. 248 vom- 80. Sep*
tember 1913, Seite 1762). Ans der Kommission sind der Aktuar Jakob Schnei-
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der und der Kassier Heinrich Bischof ausgeschieden. An deren Stelle wurden
als neue Kommissionsmitglieder gewählt: Ambros Fecker, Milchhändler, von
Wittenbach, in Goldach, als Kassier, und Johann GlauB,. Milchhändler, von
Schänis, in Tübach, als Aktuar. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar oder Kassier.

13. November. Genossenschafts-Mosterei Staad & Umgebung, Genossenschaft,

mit Sitz in Staad, Gde. Thal (S. H. A. B. Nr. 272 vom 19.
November 1918, Seite 1798). Die Hauptversammlung vom 26. April 1919 hat
eine Revision der Statuten durchgeführt. Mit Bezug auf die bisherigen
Publikationen sind folgende Aenderungen hervorzuheben: Die Firma der
Genossenschaft lautet nun Genossenschafts-Mosterei Staad. Jedes der Genossenschaft

beitretende Mitglied hat ein Eintrittsgeld zu entrichten, dessen Höhe
von der Generalversammlung bestimmt wird, aber mindesens Fr. 100 betvagen
muss. Die Mitgliedschaft erlischt ausser im Falle der Kündigung, bei Todesfall,

Verlust der Handlungsfähigkeit, Konkurs und fruchtloser Betreibung,
Wegzug aus dem Genossenschaftsgebiet, soweit nicht im einzelnen Falle die
Generalversammlung etwas anderes beschliesst, und durch Ausschluss. Jedes
Genossenschaftsmitglied ist verpflichtet, das übrig bleibende Obst seiner
Liegenschaft der Genossenschaftsmosterei zu liefern, nach den vom Vorstande
festzusetzenden Preisen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung.

der Vorstand von 7 Mitgliedern, die Rechnungskommissipn von
3 Mitgliedern und der Verwalter. Der Präsident oder der Vizepräsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar; der Verwalter einzeln. Der Vorstand
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Adolf Oeler, Wirt, von Altstätten,
in Staad, Präsident; Rosam Dornbirpr, Landwirt, von Thal, in Staad,
Vizepräsident; Johannes Dornbirer, Landwirt, von Thal, in Steig, Aktuar;
Stephan Keel, Landwirt, von Rebstein, in Windegg; Felix Tobler, Landwirt, von
Thal, in Buchberg; Franz Wurth, Landwirt, von Mörschwil, in Rorschacherberg,
und Johann Bischof, Käser, von Eggersriet, in Wartensee-Rorschacherberg.
Verwalter ist wie bisher Johann Elser, von Gossau, in Rorschacherberg.

13. November. Der Verein unter dem Namen Schützen-GesÄl'i^haft
St. Georgen, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 170 vom 24. Jüli ij9lt,
Seite 1202), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60 Z. G. B. auf die Eintragung
im Handelsregister und wird daher gelöseht.

.Aiürg&D — Afgovle — IfgöTlt
Bezirk Bragg

1919. 13. November. Die Milchgenossenschaft Riniken, in Riniken (S. H.
A. B. 1910, Seite 1329), hat an Stelle von Jakob Obrist zum Vizepräsidenten
gewählt: Gottlieb ßeissberger, Landwirt, von und in Riniken. Die
Unterschrift des Jakob Obrist ist erloschen.

Coiffeur, Zigarren usw. — 13. November. Inhaber der Firma
Albert Theiler, in Brugg, ist Albert Theiler, von Stein (Appenzell), in Brugg.
Coiffeur, Parfümerie und Zigarren. Bahnhofplatz Nr. 888.

Bau- und Möbelschreiner ei. — 13. November. Die Firma
Christian Siegenthaler, Bau- und Möbelschreinerei, in Villnachem (S. H. A. B.
1910, Seite 2143), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

13. November. Aargauische Hypothekenbank, in Brugg (S. H. A. B. 1918,
Seite 1246). Die Unterschrift des Ernst Salm, Vizedirektor, ist erloschen.

Bezirk Kulm
Bäckerei, Konditorei, Kaffeehalle. — 13. November.

Inhalber der Birma Gottüeb Ftey-Haller, in Schöftland, ist Gottlieb Frey, von
Basel, in Sehöftland. Bäckerei, Konditörei. Kaffeehalle. Haus Nr. 49.

13. November. Die Firma R. Giger, Baumeister, in Reinach (S. H. A. B.
1$§L, Seite 152), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Buntweberei, Färberei, Ausrüsterei. — 13. November.
Die Firma E. Steiner-Nussbaum, Buntweberei, Färberei und Ausrüsterei, in
Birrwil (S. H. A. B. 1912, Seite 1199), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bezirk Laufenbarg
13. November. Allgemeiner Köhsuiöverein, in Laufenburg (S. H. A. B.

1919, Seite 1320). Der Verwalter Albert Kägi wohnt in Laufenburg.

Bezirk Lenzburg
13. November. Die Firma Rudolf Kaempf, Hötel Sternen, in Seou (S. H.

A. B. 1911, Seite 307), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
Hotel. — 13. November. Inhaber der Firma Caspar MeuB-Moritzi,,in

Seon, ist Caspar Meuli-Moritzi, von Nufenen, in Seon. Hotel zum Sternen.

Ellen waren. — 13. November. Die Firma A. Marti, Ellenwaren, in
Othmarsingen (S. H. A. B. 1907, Seite 1497), wird infolge Todes des Inhabers
von Amtes wegen gelöseht.

13. November. Inhaber der Firma Walter Rychner, Viehhändler, in
Rupperswil, ist Walter Rychner, von und in Rupperswil. Viehhandel.

Thorgan — IfcnrgOTie — Tbnrgovia

1919.17. Oktoher. Unter der Firma Allgemeine Baugenossenschaft Romanshorn

besteht mit Sitz und Gerichtsstand in Romanshorn auf
unbestimmte Daner eine Genossenschaft. Dieselhe hezweckt, ihren Mitgliedern
im Gebiete der Gemeinde Romanshorn und Umgehung gesunde und
möglichst billige Wohnungen zu verschaffen. Insbesondere soll sie durch
Gewährung eines unkündbaren Mietrechtes hei Erfüllung der übernommenen
Verpflichtungen die Wobnucgssorgen der Genossenschafter beseitigen. Die
Statuten sind am 20. August 1919 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworhen durch Anfnahmebeschluss durch den Vorstand auf Grund
einer schriftlichen Beitrittserklärung und Entrichtung eines Eintritts-
ieSTdea von Fr. 10 im Minimum. Bei AhlehnoDg eines Aufnahmegesuches
Entscheidet auf Berufung des Abgewiesenen die Generalversammlung. Die
Getfitblversammlnng wird unter Berücksichtigung der jeweiligen finan-
iföllfeVoder sonstigen Lage der Genossenschaft das Eintrittsgeld festsetzen.
Aufnahmefähig sind alle volljährigen Personen, die im Besitze des Aktiv-
hüVgerrechts sind, sowie Vereine, Korporationen oder andere juristische
Personen, die gewillt sind, die Interessen der Genossenschaft nach
Möglichkeit zn fördern. Jedes Mitglied hat mindestens einen Anteil im Beirage
von Fr. 300 zn erwerben. Bis zur vollen Einzahlung desselben hat das

Mitglied von seinem Eintritt an gerechnet monatlich mindestens Fr. 10
zh entrichten. Bei Erwerbung von zwei und mehr Anteilscheinen beträgt
die jeden Monat zu entrichtende Plate im Minimum Fr. für jeden
Anfeilschein. Es steht jedoch den Mitgliedern sowohl die Leistung grösserer
Ratenzahlungen als auch die volle Einzahlung der Anteile frei. Die.
Mitglieder haften auch für den nicht einbezahiten Betrag ihrer Anteile.
Die Mitgliedschalt erlischt durch freiwilligen Austritt, durch Tod nnd
'diir&h Ausschluss. Der Austritt kann durch schriftliche Anzeige heim
Vorstand und jederzeit erfolgen gegen dreimonatige Kündigung. Wenn ein
Mitglied stirbt, kann mit Zustimmung des Vorstandes die Mitgliedschaft
in Rächten und Pflichten auf die Witwe evt. auch auf die Kinder,
übergehet), sofern es gewünscht wird. Im andern Falle gilt das Mitglied mit

Tpd.als ausgeschieden. Die Rückzahlung des einhezahKen Anteil-.
'"betireffniJS&s

' dbr getnäss Art..'9-rfl -der Statuten Ausgeschiedenen
Pffeh'j$ph^ VfcrmögeasMgefßer iGeoesiensjcfaaft, ausgewiesen durch

es; AWEheMafcwgirjerinSis.. Ali den (Reservefonds und an
; stöfliti&e Vermögen der Genossenschaft hat der Ausgeschiedene

keinen Anspruch. Die den Mitgliedern aus dem Ueherschnss der
Jahresrechnung zufallhden Zinsen werden so lange ihren Anteilen zugeschrieben,
his dieselhen gedeckt sind. Das Rechnungsjahr fällt mit dem Kalenderjahr

znsammen. Am Schlüsse desselhen hat der4 Vorstand ein Inventar
und eine Bilanz nehst einem Vorschlag zur Verwendung eines allfätlig
vorhandenen Ueherschusses oder zur Deckung des Defizites aufzustellen
und der Geschäftsprüfungskommission his spätestens 1. März zur Prüfung
vorzulegen. Von dem sich allfällig ergehenden Ueherschuss werden 25%
dem Reservefonds zugewiesen. 75 % sollen zur Verzinsung der Anteile der
Mitglieder verwendet werden, jedoch darf der Zinsfuss 4% nicht
übersteigen. Die Verzinsung der Anteile heginDt, sohald auf sie Fr. 100 ein-
hezahlt sind. Ein verhleihender Rest wird einer Speziaireserve überwiesen,
die zur Amortisation oder znr Schaffung von Woblfsbrtseinrichtungen
Verwendung finden kann. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen auf dem Zirkularwege oder durch die Lokalpresse. Die Genossenschaft

beschränkt die Haftbarkeit für ihre Verpflichtnngen auf ihr
Vermögen und die gezeichneten Anteile der Genossenschaftsmitglieder. Jede
weitere persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand
aus 9 Mitgliedern und die Gescbäftsprüfungskommission. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft gerichtlich und aussergerichtlich; namens
derselben führen der Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem
Aktuar, Buchhalter oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift.
Dem Vorstande gehören an: IgDez Bach, Sekuqdarlehrer, von Eschenz,
Präsident; Fritz Hintermann, Zugführer, von Remach (Aairgau),
Vizepräsident; Alfred Steider, Lehrer, von Unterschlatt, Aktnar; Rudolf
Hermann, Bahnheamter, von Bern, Kassier; Jakob Lüthi, Buchhalter, von
Richterswil, Buchhalter; Hans Berti, Zollbeamter, von Ottenbach (Zürich);
Fritz Frey, Techniker, von Basel; Emil Ratschiller, Kondukteur, von
B&tkgho&n, uätl Jaköb Schoop, Bähnaaigesteliter, von und alle in Ro-
matoshorn, Beisitzer.

Tessta — Tessin — Tiein«
üfficio di Luganc

Cereali, coloniali ed affini.— 1919. 12 novembre. La ditta
Teresa Valtolina-Cereda, in Lugano, cereali, coloniali ed affini (F. u. s. di c.
n° 76 del 30 marzo 1916, pag. 511), viene cancellata per cessione di azienda.

Cereali,. coloniali ed affini. — 12 novembre. Proprietary
della ditta Antonio Bianchi, in Lugano, e Antonio Bianchi, di Vincenzo, di e
domiciliato in Lugano. Cereali, coloniali ed affini.

Wandt — Tu! — Tand
Bureau d'Avenches

1919. 4 novembre. Dans son assembläe du 4 novembre 1919, le conseil
d'administration de la sociötö anonyme Aventica S. A^ soeiätä sulsse pour l'In-
dustrie des Pienes fines, ä Avenches (F. o. s. du c. 1918, n° 277, page 1831), a
pris note de la dömission, en quality de directeur de l'usine d'Avenches, de
Charles Salzmann, file de Frödöric, ä Avenches.

Bureau de Nvon
Pharmacie. — 13 novembre. La raison G. Callet, ä Nyon, phavmacie

(F. o. s. du c. du 25 mad 1883), est radiäe ensuite de renonciation du titulaire.

Ncaeuhorg — Keucfeäte! — flienehätei
Bureau du Locle

Entreprise de bätiments et travaux en tous genres.
— 1919. 10 novembre. La procuration conföröe par la maison MaspoU.Freree,
entreprise de bätiments et travaux en tous genres, au Locle (F, o. s. du c. du
9 mars 1904, n° 96, page 381), ä Henri-Frödöric Maspoli est Steinte et radiEe.

Bureau de Ntuchätd '
11 novembre. La raison sociale Charles Halm & Cie, au Landeron (F. o. s.

du c. du 27 juin 1889, n° 114, page 564, et 24 janvier 1913, n° 19. page 184),
a etö modifiöe; eile sera dösormais la suivante: Charles Hahn & Cle, Fabrique
d'Ebauches du Landeron.

Genf — Genfeve — Glaem
Soieries, lingerie, etc.—; 1919. 12 novembre. Les locaux de

la maison Blckert et Brunschvlg. commerce de soieries et articles simiiaires,
fabrication et commerce de lingerie et articles simiiaires, aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 23 döcembre 1915, page 1732). sont: 8, rue de la Chapelle.

Casquettes et chapeaux. — 12 novembre. La raison Ch. Farber,
manufacture de casquettes et chapeaux, ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 juin
1916, page 984), est radiöe ensuite de remise d'exploitation.

Machines, mötaux et articles industriels. — 12
novembre. La raison R. Junod, commerce, representation et importation de
machines, mötaux et articles industriels, ä Carouge (F. o. s. du c. du 21
novembre 1916, page 1767), radie son sous-titre: «Exportation Industrielle
Suisse».

Menuiserie, charpente, etc. — 12 novembre. La raison Jules
Chollet, entreprise de menuiserie et charpente, et commerce de bois en tous
genres, ä Chätelaine (Vernier) (F. o. s. du c. du 20 novembre 1917, page 1827),
est radiöe ensuite de remise d'exploitation.

Combustibles en tous genres. — 12 novembre. Le chef de
la maison Emile Gaillard, ä Geneve, est Claudius-Emile Gaillard, de nationalste
franQaise, domieiliö au Petit-Saconnex. Commerce de eombustibles en tous
genres. 17, Quai du Seujet.

12 novembre. La Sociätd Immobilifere Muse Charles Humbert, sociötd
anonyme ayant son siöge ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 4 septembre
1919, page 1556), a, dans son assemble gdnörale extraordinaire du 27 octobre
1919, modifiö ses Statuts en ce sens que son capital a 6tö rdduit de fr. 60,000,
ä la fomme de quarante mille francs (fr. 40,000). par l'annulation de 20 actions
de fr. 1000 chacune.

12 novembre. Paroisse protestante de - langue allemande de Geneve,.
association ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 13 juin 1917, page
955).' Auguste Küng, relieur, de Plainpalais, domicilii ä Genöve, et Adolphe
Wohnlich, fondö de pouvoirs de banque, d'Arbon (Thurgovie), domicilii au
Petit-Saconnex, ont etö nommds membres du bureau. Hermann Beyeler et
Jost Kundert sont radiös. %

•vMUSmnSCMftMMMBfl

Anstalt r elektrischer Energie ins Anstand

Das Elektrizitätswerk der Gemeinde Lugano stellt das
Gesuch, die ihm letztes Jahr auf Zusehen hin bis 81. Dezember 1919 erteilte
Bewilligung zur Abgabe von maximum 15 00 KW erlektrischer Energie an
die Societä Varesina per Imprese elettriche in Varese (Italien) für eine Dauer
von 5 bis 10 Jahren zu erneuern.

Entsprechend der bundesrätlichen Verordnung betreffend die Ausfuhr
elektrischer Energie ins Ausland vom 1. Mai 1918 wird dieses Begehren hiermit

öffentlich bekannt gemacht, mit der Aufforderung, einen anfälligen Strombedarf

für den Verbrauch im Inlande bis zum 1. Dezember 1919 bei der-
unterzedchneten Amtsstelle anzumelden.

Bern, den 15. November 1919.,
Eidgenössisches Amt für Wasserwirtschaft.
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Exportation d'änergie <5Iectriqu« ä l'ätrftoffftr
Lea Entreprises ölectriqües communales de Lugano

demandent de leur renouveler pour une durde de 5 k 10 anndes l'autorisation
d'exporter maximum 1500KW ä la Societä Varesina per Imprese elettriche
ä Vare8e (Italie), qui leur avait 6t6 ddjä accordde l'an dernier pour la duröe
d'une annle, soit jusqu'au 31 ddcembre 1919.

Conformdment ä l'ordonnance du Conseil fdddral du 1er mai 1918 concer-
nant l'exportation' d'önergie älectrique k l'dtranger,' nous portons k la con-
naissance des int6ress6s cette demande avec l'invitation d'annoncer, le cas
6ch6ant, jusqu'au 1er d 6 c e m b r e 1919 k l'öffice soussignd toute demande
d'utdliBation de cette Energie dans le pays.

Berne, le 15 novembre 1919. Service fädäral des Eaux.

H° 275 - 2017

Esportazione di ener^ia elettriea all'estero
L'Officina ele'ttrica comunäle di Lugano domanda la

rinovazione per una durata da 5 a 10 anni, dell' autorizzazione d'esportare al
ma8simo 15 0 0 KW alia Societä Yaresifia per imprese elettriche a Yarese
(Italia), che giä le era stata accordata lo scorso anno per il periodo di un anno,
cioö fino al 31 dicembre 1919.

Conformemente all' ordinanza del Consiglio federale del 1° maggio 1918
concernente l'esportazione d'energia elettrica all' estero portiamo queBta
domanda a conoscenza degli interessati con invito di annunciare del caso fino
all0 dicembre 1919 all' ufficio sottoscritto, ogni domanda d'utilizza-
zione di questa energia.

Berna, 15 novembre 1919. ~ Servizio federale delle Acque.

99Vaterländische" and „Rhenania"
Vereinigt© Versicherangs-GreseUecliaften Akt.-Oes., Elberfeld-Köln a. Rh.

Aktiv» Bilanz am 31. Dezember 1918 Paaatva

Mk. Pf
5,862,500 —
1,393,042 96

18,387,194 60

16,133,303 66

5,337,254 64

4,538,386 45

209,960 76

2,895,517 34
130,392 58

57,078 65

54,944,631 64

EinZahlungsverpflichtung der Aktionäre.
Grundbesitz.
Hypotheken.
Wertpapiere.
Reichsbankfähige Wechsel.
Guthaben:

a. bei Bankhäusern.
b. bei andern Versicherungs-Gesellschaften.

Rückständige Zinsen. (B. 97)
Ausstände bei Generalagenten und Agenten:

a. aus dem Geschäftsjahre.
b. aus früheren. Jahren.

Barer Kassenbestand.
Inventar und Drucksachen, vdll abgeschrieben resp. in

Ausgabe gesetzt.

Aktienkapital
Prämienüberträge:

a. Feuer*Versicherung
b. Einbruchdiebstahl-Versicherung
-c. Wasserleitungsschäden-Versicherung
d. Transport-Versicherung
e. Unfall-Versicherung :

/. Haftpflicht-Versicherung
Prämienreserven :

Deckungskapital für laufende Renten
Reserve f. schwebende Versicherungsfälle (Schadenreserve):

a. Feuer-Versicherung
b. Einbruchdiebstahl-Versicherung
c. Wasserleitungssclifiden-Versicherong
d. Transport-Versicherung

-e. Unfall-Versicherung
/. Haftpflicht-Versicherung
Nicht abgehobene Renten

Guthaben anlerer Versicherungs-Gesellschaften
Sonstige Reserven, und zwar:

a. Reservefonds
b. Reserve für außergewöhnliche Fälle
c. Reserve für ausserordentliche Bedürfnisse
d. Sparfonds
e. Dispositionsfonds

Sonstige Passiva, und zwar:
a. Guthaben von Generalagenten und Agenten asw.
b. Dividenden-Konto (nicht erhobene Dividende
c. Beamten-Pensionskasse „
d. ©eafliötfeä-UnterstüfeongäkasSe
e. Guthaben verschiedener Abrechnungen

Gewinn- und Verlustrechnung

Mk. Pf.
8,375,000 —

10,445,544

67,759
1,300,000 —
1,457,634 86

750,000 —

472,235 45

5,611,480 90
969,754 42

17,789 —
2,550,000 —
1,200,000 —
1,000,000 —

245 57
6,425,888 73

3,000,000
3,000,000 —
2,000,000

100,000
258,881 97

305,589 90
29,545 —

36

W782 66
1,697,984 82

54,944,631 64

Elberfeld, den 19. Mai 1919. Der Anfsichtsrat:
Albert Helmano, Kommerzienrat, stellvertretender Vorsitzender.

Berlinische Lebens-Verslehernngs-Gesellschaft (Alte Berlinische) Gegründet löse
Direktion für die Schweiz: Alph. TRINCANO, BERN, Hirschengraben 4

Bilanz für das 82. Geschäftsjahr 1918Aktiv» Passiv»
m, j pr

2,400,000; —
193,731! 36
817,000

5,224,839
201,780,960

1,877
23,572,486
13,883,017
2,496,810
3,003.022
4,358,491

2,306,875
4,848,207
5,054,633

269,941,953

59

50
20
13
84
24
49

90
96
41

62

Obligationen der Aktionäre.
Kassenbestand.
Wechsel.
Liegenschaften.
Hypothekarische Anlagen.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere.
Vorauszahlungen und Darlehen auf Versicherungen.
Guthaben bei Bankhäusern einschl. Postscheck-Konto.
Aussenstände bei den Agenten und Versicherten.
Guthaben bei Versicherungs- u. Rückversicherungs-Gesellschaften.

Rückständige Zinsen und Mieten.
Gestundete Prämien
Sonstige Aktiva. (B. 100)

Aktien- oder Garahtiekapital
Statutarische Reserve
Prämienreserven
Prämienüberträge
Reserven für schwebende Versicherungsfälle
Sonstige Reserven
Barkautionen
Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen
Gewinnreserven der Versicherten
Sonstige Passiva
Gewinn

Mir.

3,000,000
300,000

198,892,411
10,648,431
5,903,929

12,001,640
1,547,540

221,705
20,101,959
14,303,576
3,020,758

269,941,953

Pf.

25
61
81
03
28
88
71
79
25

62

Berlin, den 31. Oktober 1919. Berlinische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft.
Welgel. Dr. Wolff*

AGRIPPINA, See-, Fluss- und Land-Transport-Versicherungs-Gesellschaffc
Bilanz am 31. Dezember 1918Aktiv»

in ItöJn
Passiv»

Mk. Pf.

2,400,000 —.

1,733,700 —
3,073,501 25

835,383 36

5,054 77
22,000 —

360,551 82

9,853,248 80

18,283,440 —

Verbindlichkeiten der Aktionäre.
Hypotheken.
Effekten.
Immobiliar: Geschäftshäuser (Riehlerstr. 90, Rheingasse 6,

Filzengraben 5 u. 7).
Mobiliar.
Kautionskonto der Agenturen.
Kassabestand inkL Reichsbank-Giro-und Postscheckkonto.
Ausstände bei: (B. 98)

M. 3,318,789.28 a) Agenturen
j 6,534,459.52 b) Bankiers und Yersioherungsgesell-

schaften

Aktienkapital
Reservefonds
Sonderrücklage

» It. Gesetz vom 24. XII. 1915
Konto für Beamtenunterstützung
Saldo verschiedener Abrechnungen
Kautionskonto der Agenturen
Reserven auf 1919
Nicht abgehobene vorjährige Dividende p
Gewinn- und Verlustkonto

Mk.
3,000,000

300,000
275,000
.134,560
140,000

5,506,981
22,000

8,627,000
2,100

275,798

18,283,440

Pf.

28

72

Köhl, den 19. Mai 1919. Der Vorstand:
Pta. FARNSTEINER.
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CAetif

Compagnie A'Assurances Göntirales snr la Vie des homines, & Paris
87, rue de üiclielieTLi, 8^

Balance gSnGrale des 6critures (bilan) au 31 d§cembre 1918

iSl

Padstf

Fr.
137,567,499
141,487,264

10,763,927

337,633,050
31,772,609

117,270,777
62,801,182
12,663,703
15,689.896
1,492,684

67,032
1,103,868

58,878,534
30,655,637

44,705
135,121

9,802,012
2,212,183

972,041,691

Ot.

49
38
90

67
39
47
52
65
85

80
75

08
22
39
83
17

56

Immeubles. •
'

Fonds d'Etat fran^afe.
Emprunts des Departements, Communes et Chambres

de commerce. *

Valeurs frangaises jouissant d'une garantie de 1'Etat.
Valeurs fran?aises direrses.
Fonds d'Etats strangers.
Valeurs 6trangöres diverses.
Placements hypoth&saires et prfits sur valeurs mobili&res.
Avances sur polices d'assurances de l'entreprise.
Avauces sur Fonds commun d'assurance de guerre.
Valeur des usafroitsü
Valeur des nues-propri6t6s.
Primes öchues et non recouvrtes.
Int6r6ts et lowers 6chus et non recouvrds.
Esp&ces en caisse.
Espöces en. banque.
Solde des agences. r-

Divers comptes d6biteurs. (B. 99)

Capital social
R6serve statutaire
Reserve de prfev vance
Reserve immnml ere
R6serve de benefices
Provision pour pertes sur loyers
Provision pour pertes sur int6röts et coupons
Provision pour sinistres inconnus
Provision pour int6r£ts pouvant 6tre düs ä divers
Provision pour pertes pouvant rfesulter du non paiement

des primes 6chues
Provision pour faire face ä la depreciation des valeurs

mobileres
Fonds commun d'assurance de guerre
Caisse de prevoyance des employes.de la compagnie
Caisses de prevoyance diverses
Reserves mathematiques pour risqaes en cours (reassurances

deduites)
Reserve supplemental des comptes d'assurances et de

rentes viagöres
Reserve de garantie prescrite par 1'art. 5 de la loi du

17 avril 1905
Reserve pour sinistres, capitaux echus, arr6rages et racbats

ä regier (reassurances deduites)
Loyers re?us d'avance '.
Cr6ances hypothecates snr immeubles apparteuant ä

l'entreprise
Benefices düs aux assures participants pour les annees

1914, 1915, 1916, 1917
Dividende net d'impöt dü aux actionnaires pour les exer-

cices precedents
Commissions et frais de l'exercice restant dus au 31 d6-

cembre 1918
Divers comptes crediteurs
Solde crediteur du compte des profits et pertes.

Fr. I Ct.

3,000,000! —
15,387,709
2,000,000
7,000,000
3,900,000
3,000,000
2,000,Oi jO
2,500,000
1,000,000

7,000,000

30,000,000
7,134,991
3,162,838

580,773

818,967,950

10,092,338

2,335,000

39,829,958
' 1,242,883

210,000

1,136,006

60,060

760,000
8,687,032
1,054,149

60
79
29

20

65

15
50

21

71
46

972,041,691 56

P£ris, le 13 novembre 1919. Pour le directeur,
Le sous-directeur: R. de Saint Ptre.

Snlzer-Untemeiimiingeii A.-G. in Schaffhansen
AKTIVElf

Bilanz pro 30. September 1Ö1Ö
"Vor G-eyidpn)-Verteilang

(In.4er GeneralTersanimlnn^ vom 83. Oktober 1919 (jenehmlg^) ,PASSIVEN i

Fr. Ct.-'

40,000,000 —'
3,500,000 '—

24i000,000 — •

344,653 35
4,192,834 95

72,037,488 30

Dauernde Beteiligungen und Darlehen
Andere Wertschriiten '

Liquide Guthaben •

Transitorisches Konto -1.

Fr.
66,186,137

730,600
5,067,788

52,962

72,037,488

"Ct

05
50

30

Aktienkapital
Reservekonto
Obligationen-Anleihen
Transitorisches Konto,
Reingewinn •.

SOIL Gewinn- und Verlust-Konto per 30. September 1019 HABEN

Verwaltungsunkosten
Zinsen
Abschreibungen auf fremden. "Valuten
Reingewinn .,J

A. G. 8

-4-

Fr. Ct.

605,866 .35
1,200,000 —

679,505 20
4,192,834 95

6,678,206 50.

Saldovortrag
Bruttoertrag

Fr.
457,122

6,221,083

6,678,206

Ct.
60
90

50

* JMlißK Teil - Partie

Deutsches Reich — aihlung der Zölle in Gold
Für die Kalenderwoche vom 161 bis 22. November beträgt das Aufgeld

Fr. 690 vom Händert gegen 590 vom Hundert in der :

vorigen Woche 1).
:—./l 1 *

Ungarn — Neuregelung des Whrenyerköluo mit dem Auslande
Wie im «Pester Lloyd» vom $5. Oktober mitgeteilt' wird, bat die

Regierung, am einerseits das ordentliche wirtschaftliche Leben, die
industrielle Produktion und den Handel zu fördern und damit das Land mög-
liehst leicht zu den notwendigen Nahrungsmitteln gelange, anderseits
jedoch um sicherzustellen, dass die %n den unentbehrlichen Warenartikeln
vorhandenen Vorräte dem Lande ^erhalten nnd die Nahrungsmittel im
Inlande gleichmässig und gerecht verteilt werden, mit sofortiger
Wirksamkeit angeordnet, dass aas ausserhalb der Grenzen Ungarns liegenden
Orten (die aus dem Gebiete der früheren österreichisch-ungarischen
Monarchie entstandenen Staaten mitinbegriffen), zahlreiche Waren-
Artikel ohne Bewillignng*qingeführt werden können.
Von den ca. 200 Artikeln, welche, die Verordnung aufzählt, seien hier
folgende genannt: '

Baumwolle, roh, kardätscht, gebleicht, gefärbt, gemahlen; Abfälle; '

Baumwollwatte, ausgenommen zu Heilzwecken; Putzfäden; Baumwollgarne;
Bahmwöllwaren; Band-', Posamentrer- und Knopfwaren aus Baumwolle;;
Wirk- nnd Strickwaren aus Baumwolle, Leinen und andern vegetabilischen
Spinnstoffen; technische Artikel ansiftaumwolle; Leinengarne; Jutegarne;
Leinenwaren; Gewebe ans Hanf odebJute; Wollgarne; Wollwaren; Wirk-
nnd Strickwaren aus Wolle; Filze und Waren daraus, ausgenommen
Fussteppiche; Seide und Seidengarne; Seidenbenteltncb; Halbseidengewebe;

*) Siehe Gesetz und Bekanntmachung fiber die Zollzahlnng in Gold -in Nr^'lSjS
des Handellamtsblattes vom 6. Angott 1919.

Melle - Parle aod Miele
Kleidungen nnd Wäsche, nicht besonders genannte, mit Ausnahme der
aus Seide hergestellten und anderer Luxoswäsche;

Schahwaren aus Leder, bei denen höchstens das Fntter aus Papiergewebe

besteht; Treibriemen and Schnüre aus Leder;
Eiserne Röhren und Röhrenverbindungsstücke (Fittings); Emailgeschirr ;
Landwirtscbafl liehe Maschinen und Bestandteile; Maschinen für die

Textilindustrie; Näh- und Strickmaschinen; Heizeinriehtangen;
Chirurgische und andere medizinische Instrumente; physikalische

Instrumente, Messwerkzeuge für den gewerblichen Gebrauch (Massstäbe,
Winkel, Zirkel, usw.);

Kalziumkarbid; Teerfarbstoffe, Ultramarinblau; Seifen, ausgenommen
parfümierte;

Bücher, Musikalien, Zeitschriften.
Die zur Anwendung gelangenden Zollansätze sind diejenigen des

autonomen österreichisch-angarischen Tarifs vom 13. Februar J906 nebst
Zuschlag von 200%, so dass die Zölle also das Dreifache dieser Ansätze
betragen.

Da wichtige Interessen es erheischen, dass in erster Linie die znm
Leben notwendigsten Nahrungsmittel eingeführt nnd im Lande gleichmässig

und gerecht verteilt werden, kann die Einfuhr von
Nahrungsmitteln derzeit nicht vollständig freigegeben werden, sondern
es wird die Kontrolle dieser Einfahr dem Minister für Volksernährang
übertragen, der im Einvernehmen mit den. andern beteiligten,Ministern
über den Einkauf dieser Waren im Auslande wie auch über ihre Einfuhr
von dort entscheiden wird.

Als solche Nahrungsmittel werden u. a. angeführt: Kakaobohnen,
Kaffee, Tee, Spezereien, Getreidearten, Hülsenfrüchte, Mehl, Reis,
getrocknetes Obst, frisches und getrocknetes Gemüse, Schlachtvieh, Milch,
Eier, Honig, Speisefette uryi -öje, Fleisch, Käse,.. Kaffeersatz, Kakao,
Schokolade, Konserven aller Art.
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Der Einkauf anderer Warenartikel im Analande wie auch
ihre E i n f n b r ists ohne besondere Bewilligung des Finanzministers
verboten.

Die Ausfuhr aller Waren ist ohne besondere Bewilligung ebenfalls

verboten. Für die Erteilung der Bewilligung ist der
Finanzminister zuständig. Mit dessen Zustimmung kann der Minister für Volks-
ernäbrüng die Ausfuhr der erwähnten Nahrungsmittel bewilligen.

Zur u n m ittelbarenDurcbfuhr irgendeiner Ware ist künftighin
keine' besondere Bewilligung notwendig.
Zuwiderhandlungen gegen die in der gegenwärtigen Verordnung

enthaltenen Verbote sind nach den für die Uebertretung der Zollgesetze
und -Vorschriften geltenden Strafbestimmungen zu ahnden. Ausserdem
unterliegen die betreffenden Waren der Einziehung. Werden Gegenstände
ohne die vorgeschriebene besondere Bewilligung eingeführt, jedoch bei'
dem Zollamt - ausdrücklich angemeldet, oder langen solche Gegenstände
mit der Post ein, ohne dass dem Adressaten die vorsätzliche Verletzung
der gegenwärtigen Verordnung nachgewiesen werden könnte, so bat weder
eine Strafe noch eine Wareneinziehung zu erfolgen, jedoeb kann das Zollamt

die Rückbeförderung der Ware anordnen, es sei,denn, dass der
Verfügungsberechtigte sich die Einfuhrbewilligung nachträglich beschafft

Der Finanzminister ist ermächtigt, das Verzeichnis der vom Einfuhr-
Verbot ausgenommenen Waren im Einvernehmen mit den beteiligten
Ministern abzuändern und demgemäss auch andere Waren von dem Verbot
zu befreien.

Espagne — Exportation d'huile d'olive
A teneur d'une Ordonnance royale du 6 novembre 1919, insöröe dans Ia

rGaceta de Madrid» du 7 du m§me mois, les autorisations d'exportation d'huile
d'oliyes. accordöes en vertu des dispositions de l'Ordonnance royale du 27 oe-
tobre 1919 (voir extrait de ces dipoaitions dans le n® 264 de la Feuille offieielle
BuiBse du commerce du 4 novembre), seront valables jusqü'au 15 mars 1920
pour les exportation effectives en füts et au 1® mai 1920 pour les expeditions
fen bidons avec marque espagnole lithographiöe.

Vom achvreizeriaohen Geldmarkt
OtflsidlM Bankiiskrate ao4 Vrlvatsats

Prlvateatz la Vergleich za

14. XL
7. XI.

81.X.
24.X.
17.X.
10 X.

OfflxMl
•/.

5
6
5
6
5
5

Privat Tljjl. Md

8V>—S'/a
8'/»—4
8'A-4
3 V»—4'/»
8'/«—4

46/.
4«/.
4»A
46/#
4*/io. 4—4'/i

(4*
Paria

+0,260
+0,260
—0,876
—0,876
—0,876
—0,487

mtar)
Lenden Bariln

—1,062 +0,626
+/- +0,626
+0,062 +0,126
+0,062
+0,062
—0,187

+0,126
+0,626
+0,987

Wechsel- (6«M-> Ena
In '/m Ober (^l^batw. antar (—|

Frankreich England Oaataakland

—412,4 — 96,6 —881,8
—881,8 — 84,6 —878,1
—871,4 — 77,0 —864,7
—860,8 — 67,1 —838.6
—360,6 — 70,0 —888,0
—344,4 — 72,2 —888.0

Wochenaosweise der Schweizerisches Rationalhanfe und anderer Banfees
SiCmattons heddamadaire* da la Baiipi Natienale Scdsse et 4'aatres Bangia

Dohm
Date

ItUa-Uadaal
Circulation
des büUtt

atallkactaad
• Bncaitte
•nltaUüpu

PartataaUIa
ttra-1

Santistmuml* Oomptudtmn-
vmtittiU&tfdt»

IS. X. 1919

- Lamkard-Zlngiass: Basel, Genf, Zürich 51/»—61/« °/#- —Offizieller Lombard-Zinsfuss
das Schweb. Hallenalbaak 6 */». — Darlahaatkasaa 5l/> "/*

1919:
1918:
1917:
191«:

1919t

1919:
1918:
1917:
191«:

1919:
1918:
1917:
191«:

1919:
1918:
1917:
191«:

1919:
1918:
1917:
191«:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
914,285 585,15#; 888,706 40,080
816,671 436,799, 411,000 88,161
678,666 401,649 197,106 44,025
468,292 342,81^. 178,860 17,306

Belgische Nationalbank —»Banque Nationale de Beigigue
4,688,080 292,71»' 845,218 65,480

Bank von Frankreich?— Banque de France

114,070
117,146
86,136

126,676

2,408498

86,799,486 5,864,701
30,680,963 5,759,407.
21,860,181 6,681,474g<
16,800,016 5,214,345j0

Bank von England —
2,092,627 2,202,059
1,674,920 1,829.922
1,040,982 1,400,883

916,696 1,411,379

1,708,269
1,902,661
1,768,322
1,829,960

1,840,040
' 846,221
1,187,458
1,188,491

B.anque d'Angleterre
2,928,689 ' —
3,922,046 —
8,989,777 —
8,689,442 —

Deutsche Bächsbank — Banque Imperiale AMenande
87,488,646 1,898,202 40,642,087 10,691
20,098,860 3,328,661 23,773,911 11,129
12,869,667 3,134,345 16,006,166 16,976
8,908,146 8,147,662 9,348,651 13,666

Niederländische Bank — Banque Nierlandaise
2,107,464 1,324,811 897,066 472,808
2,042,846 1,488,412 264,094 243,680
1,696,433 1,440,093 172,617 146,662
1,488,142 1,229,176 212,248 123,763

2,896,228
2,977,073
2,947,791
2,673,548

8,051,985
4,198,068
4,370,032
4,102,126

18,829,640
11,862,469
7,428,739
4,112,094

158,«9«
150,748
166,428
183,190

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Mongroise
49,762,856 888,647 5,169,179 9,291,840 8,629,224

Zusammen — Total
188,848,842 11,946,197 51,564,198 11,210,88» 81,087,988

Bundes-Bescrvc-Bamken i. d. Ver. Staaten — Banques de Biserve Fidir. aux Etats-Unis
1919: 18,762,846 10,995,925 12,828,825 — 9,212,570
1918: 12,612,440 10,438,426 10,293,460 — 7.904,010
1917 : 3,899,426 7,477,790 2,894,695 — 6,181,630

1919:

1919:

JaMaeea-Regle:
rvBLicrris A.e. Anzeigen - Annonees - Annnnzi Rdgie des annonees:

FUÄLICITAS S.A.

""" ~ "Hauptsitz: Bei^nf

Zweiganstalten:
St. lauser, Biel, Birgicrl, Tku, Lu|ilttll,

Prmatrat, Btazter, Interlakez, Herxeiea-
bneksee, Dilibsri

Agenturen In:
Tramltagn, Ismeistait, lelrmemt, Bal|itlialcr,

hilii, lilliriy, Iilrh|ii
Staatsgarantie
Geschäftszweige:

Annahme von fielddepasiten I
in laufender Rechnung,
gegen Einlagescheine (Büchlein),
gegen Kassascheine zum Zinssatze von 4*/.%.

Eröffnung van Krediten in lanlander Beohnnng,
gesichert durch Grundpfand, Hinterlage von
Wertschriften oder Personalbürgschaft.

Gavrihrung von Darlehen nnd von
Vorschüssen In WeehsaUorm

gegen Hinterlage von Wertschriften oder
Bürgschaft.

Disksntteranf nnd Inkaiso von Wechseln, auf die
Schweiz nnd das Ausland.

AnisteUong von Mandaten auf Schweiz. Bakkpl&tse.
Anastallnng van Anweisungen, sowie van Kreditbriefen

auf das Ausland.

An- nnd Varkauf van WartschrifUa.
Anlbawakrang von Wertsachen.

Varmletong van Stahlaehrankficharn.
Entgegennahme von Zsiehnnngon bei Anleihens-

Operationen.
Uaheraahme von Kautionen gegenüber Amtsstellen

und Syndikaten. ,947 (8113 Y)

Die Stelle de«

Titelmalterc
unseres Institutes ist infolge Ablebens des
bisherigen Inhabers neu zu besetzen._ Von
Zeugnissen begleitete Anmeldungen von im Notariatsfache

versierten Bewerbern werden bis zum 27. dl.
Mtl. an den Präsidenten der Bankkommission,
Herrn H. Aeberll, Welnhäadlet, In Nieder-Uiter,
erbeten. (4677 Z) 31011

Datcf, den 14. November 1919.

Schweizerische Volksbank.

Lokale für Bureaus
in Lansannezvvermieten
nach Plänen, für Frühlahr 1921, In Gebäude im
Zentmm gelegen und speziell für diesen Zweck
erstellt. Für nähere Auskunft wende man sich an
George Epltaux, Architekt, in Laneaane.

3029' (14966 L)

Bode Rmtoullionk
Staategarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

51. OMlsotlonen unserer Bank
«1 pari, gegenseitig anf 5 Jahre fest,

n (26 Q) Die Direktion

Le carnet d'öpargne de la Banque Populaire
Suisse N° 20306, au nom de Madame Marie Itleder-
bässer-Gerber, k Fiiboutg, a disparu.

Le por&dr actuel de ce carnet est invit« ä
le presenter dans les six mols dös ce' jour, ä la
Banque Populaire Suisse, a Frlboarg. Pass« ce
dfilai, le dit carnet sera annul« et il en sera d«Iivr«
un duplicata. (8133 F) 30981

Frlbourg, le 14 novembre 1919.

BANQUE POPULAIRE SUISSE
La Direction.

HHILIE EI THE

On offre 2000 kg. vanille Bourbon, qnalit«
extra, givrle, longueur 14 & 22 cm, disponible,

alnsi que 600 caisses th§ de diverses -

(15061L) provenances. MAISON C. BERNEY, this en
8073 gros, LAUSANNE. — Tlllphonc 21.87

Failfeiiefliaiter-Reparaturen

aller Systeme besorgen

Ii. RollhiQBner a t°, Bern

BaohfSJiroai
Ordne zuverL, rasch,dliktt>
vernachl. Buchführungen
Invent, n. Bilanzen, Büches-
exportisen, Einführung du
amar. Buchführ, nach prakl
System, mit Gshtimbuek
Prima Refer. Komme auch
nach ausw. H. Frisch, Weln-
berestrasse 57. Zürich 8.

On vendrolt
dans une ville Industrielle

de la Suisse ro-
mande (Vaud) 2960.

(avecousans machines);
vaste terrain attenant,
jonetion äune voieferräe
laclle, gare ä 1 km.
Pourrait convenix & tout
genre d'industrtc,
commerce näcessitant de
vastes däpöts, ateliers
de constructions.
Immen ble de 4 apparte-
ments attenant, contort
moderne,eau,gaz,61ectr,
chauffage central. Ecrlre
sous S 85191 Ii Pwblt-
eltaaS.A. Iianaaane.

IHt 11. Mi
GeneralvenammiQiig der Aktionäre

Montag, den 24. November 1919, nachmittags 8 Uhr
im Geschäftsburedu der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahresrechnung, über das letzte Geschäftsjahr und

Bericht der Kontrollstelle so«rie Decbargeerteilung.
3. Beachluisfaasung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
4. Verschiedenes.

Die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung liegen von heute
an auf dem Bureau der Gesellschaft den Aktionären zur Einsicht auf, wo
auch die Eintrittskarten zur Generalversammlung während der gleichen
Zeit bezogen werden können. - N

(2276 Sn) 3100.

Gienchen, den 31. Oktober 1919.^
•> Der Verwaltnngarat.

UN IC UM S.A.
MM. les actionuaires sont convoquös en

assembl^e g^n^rfjle extraordinaire
au »löge social, Rue Haldimand 7, kLauunne, pour le mafll 28 nsvsaibsa
1919, B 11 hcuies lu matin, avec l'qrdre du jour suivant:

1. Augmentation du capital sodaL' '
2. Modification aux Statuts." -•'»

3. Divers et imprövus.

E RLaaianae, le 14 novembre 1919

(15109 L) 3102

i



202$ - H° 275 fe XI. 1918

I*NOERPEL-ROESSLER *n(St. Rallen, Romanshora, Roraehaeli
I*rledriel^^eii a. XL

empfiehlt stob für
(ans e)

von

1380

und nach Deutschland, Italien, Polen, Tschecho-^lowaklen und Balkan
— Anskfinfte frei u '

Jodete Is Mi-Iiaiirt Jua-tatie"

Milt gMle eitraordinaire Iis acttOBnaires

jeudi 4 ddcembre procfcain, ä 2 hemes aprös-midi
ä l'Hötel Terminus, ä Tavannes

ORDRE DD JODR:
1. Rapport sar la situation fioanci&re. *

2. Actions sooscrites du capital-action.
3. Nouvelles /subventions par les communes int6ress6es.
4. Suspension du service d'hiver.
5. Divers et ämprfevu.

lie eensell d'administration.

Ml£ Immabiillrc de Caujc

Messieurs les porteurs d'obligations des emprunts de:

fr. 3,000,000 du Ier mars 1900, 47a %>
fr. 500,000 du Ier mars 1903, 41/a*/o>

fr. 750,000 du Ier ddcembre 1914, 6°/o,
sont eonvoques, en conformity de l'ordonnance f6d6rale dn 20 f£vrier 1918 sur
la communauty des crtanciers dans les empruuts par obligations, en une

qui aura lieu le 27 novembre 1919, ä 2 hemes de l'aprfes -midi,
au Grand Hdtel de Territet, avec l'ordre du jour suivant:

1. Etablissement de la feuille Be prdsence.
2. Election du .president de 1'assemble.
3. Expos& de la situation flnanciyre.
4. Dyiibyration etvotationsur les propositions du couseild'administration,

Conformyment ä l'art. Ier, alinya 3, de l'ordonnauce prymentionuye, les

porteurs des titres de chacun des trois emprunts seront considyiys comme
constituant une communauty distincte et ymettront ainsi an vote sypary,
la dycision ne devant Sire tenue pour acquise que si, dans cbacune des

trois communautys, les quorum et majority requis out pronoacy dans le
sens des propositions du conseil. 3084.

Canx, le 12 novembre 1919.

Au nom du conseil d'administration de la Society Immobilieire de Caux,

Le prysideut: Alexandre Emery. Le aecrytaire: Dr. Lucien Cbessez.

PAUL GIROD
Soci§t§ Anonyme au capital de 22,500,000 francs

Siege social UCHÄTE (Savoie)

MM. lea aetionnaires sont convoqoys ponr (3267 N) 2890

ie vendredi 28 novembre 1919, A 15 Vs heores, ealie du Comitä
des Forges, 7, rue de Madrid, k Paris

en assemble generate extraordinaire
ORDRE DU JOUR:

1. Augmentation dn capital social par Immission d'actions payables
en espyces et modification & apporter en cousfequeDce & 1'article
6 des statnts.

2. Emission d'obligations.
3. Ponvoirs ä donner au conseil d'administration aux fins ci dessus.

L'assembiye gfenyrale se compose de tons les aetionnaires quel que soit
le nombre d'actions qu'ils possydent.

Pour assister. on se faire repr6senter. &. U&saemhMe.. gyn6rale, les pro-
priytaires d'actions au porteur deyroct d6poser, cinq jouss avant la ryunion,
& Paris, ä la Banqne Courvoisier-Berihoud & C°, 15, rat Richer, soit leurs
titres, soit les certificats en constatant le dyp6t dans an ytabiissement de
crydit ou une maison de banqne, avec engagement de ne pas se dessaisir
des til768 hvsot la rynnioD.

Pour la Suisse: MM, Berthoud C16, ä Neochätel,
MM. Dp Pasquier, Montmollin & C1#, & Nenchätel,
MM. Moynier & C1.6, ä Genöve,

soat dysignös ponr recevoir les titres et dyiivrer les pouvoirs.

I.® ronvetl d'administration.

Baumaschinen und Werkzeuge

Hebezenge jeder Art
Rollbahn - Material

<583 5)283.

Oeffentlickes InTentar
(Z. G. B. 582 ff„ Dekr. v. 18: Des. 1911, §12.}

Erblasser: Rufty, Engine, geb. 1854, voq Lotry und, Riez, Waadt,
Direktor des internationalen Bureaus des Weltpostvereine, wohnhaft gewesen
in Bern, am 25. Oktober 1919 in Lausanne gestorben.

Eingabefrist: bis und mit 15. Dezember 1919.

Eingaben sind einzureichen: '

a) für Forderungen und Bürgscbaftsaosprachen an das Reglerung*-
statthalteramt 11 in Bern;

b) für Guthaben des Erblassers an P. v. Breyerz, Notar, in Bern,
Zeughaasgasse 14.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen. Für nicht
angemeldete Forderungen treten die in Art. 590 Z. G. B vorgesehenen
Folgen ein. (10322 Y) 3093.

Massaverwalter: Herr Fr. Raatlaub, Staatsanwalt des Mittellandes, in Bern.

Bern, den 12. Ngvember 1919.

Im Auftrag des Massaverwalten:
P. v. Greyer», Not»

Aktieng^^lbschalt
Brown, Boveri & Cie.

BADEN (Ncliweiz)

Einladung

i araoMiig Guttling flu flklionä

Hontag, den 1. Dezember 1919, naehmittags 3 Uhr
im Verwaltungsgebäude der fiesellscbift in Baden

Verbaudlungigegenstände:

1. Feststeilung der Zeichnung und erfolgten Voilzahlung. von 24,000
Aktien der Gesellschaft im Nennwert von je Fr. 500.

2. Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals um 7 Mil¬
lionen Franken durch Ausgabe von 14,000 neuen Aktien von je
Fr. 500 Nennwert.

3. Abänderung von § 4 und § 19 der Statuten.
4. Feststellung der Zeichnung von 14,000 neuen Aktien, sowie der

darauf erfolgten Einzahlung von 50 % des Nennwertes und der
Hälfie des Aufgeldes.

5. Wahlen in den Verwaltungsrat.

und den s&mtlichen
Sitzen, qpd Z'veig-

niederlassungendieser
Institute

(7173 Q) 30951

Stimmkarten werden bis nnd mit Mittwoch, den 26. November 1919

gegen Hinterlegung der Aktien, beziehungsweise der Lieferscheine für die
Aktien der Emission vom August 1919

am Sitze der Gesellschaft
bei dem Schweizerischen Bankverein in Basel
bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
bei der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Züiich
bei der Schweizerischen-Bankgeselischafbin Winter»

tbur und St. Gallen
bei den Herren A. Sarasin & Co. in Basel

durch diese Depotstellen verabfolgt.
Baden, den 12. November 1919.

Per Verwaltnngwat.
Emprunt To. Hooietooiei S. fl., Hyon, de Ii

Amortizement de 1919
Les 20 obligatioos dont les numyros suivect sont remboursables le

1er d6cembre 1919, date ft9 partir de laquelle elles cesseront de porter
intyrfit. (28933 L) 30771
Noß 1231 1236 1271 1298 1314 1335 1349 1359 1389

1466 1473 1499 15.12 1592 1600 1606 '1631 1649
165a 1675
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